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Checkliste IATA 10A

- gültig bis 31.12.2012 -

Transport von Lithium-Ionen-Batterien als Klasse 9-Transport 
nach Verpackungsvorschrift  965, Teil I der IATA-DGR 2012 für

UN 3480 
LITHIUM-IONEN-BATTERIEN (Lithium ion batteries)

Achtung: 
Versand nur durch ausgebildetes Personal (PK1/PK2)  


mit gültigem IATA-Zertifikat zulässig
Hinweise: Alle Prüfpunkte sind zu prüfen. N/Z bedeutet „Nicht Zutreffend“; ist in dieser Spalte kein Feld vorhanden, muss dieser Prüfpunkt mit „Ja“ oder „Nein“ beantwortet werden. 

A1 : Voraussetzungen allgemein

	Nr.
	Prüfpunkte
	Ja
	Nein
	N/Z

	1
	Entspricht jede Zelle oder Batterie einem Typ, für den nachgewiesen wurde, dass er die Anforderungen aller Prüfungen des Handbuchs Prüfungen und Kriterien Teil II Unterabschnitt 38.3 erfüllt?

Hinweis: Batterien, einschließlich solcher, die wiederaufgearbeitet oder anderweitig verändert wurden, unterliegen diesen Prüfungen unabhängig davon, ob die Zellen, aus denen sie bestehen, geprüft wurden.Quelle IATA-DGR: Verpackungsvorschrift 965, Allgemeine Anforderungen Punkt (a)
	
	
	

	2
	Ist sichergestellt, dass es sich nicht um eine Zelle oder Batterie handelt, die beschädigt ist oder die seitens des Herstellers aus Sicherheitsgründen als defekt angesehen wird (z.B. Rückrufaktionen)?
Quelle IATA-DGR: Verpackungsvorschrift 965, Allgemeine Anforderungen Punkt (b)
	
	
	

	3
	Sind alle Zellen und Batterien mit einer Sicherheitsentlüftungsvorrichtung gegen inneren Überdruck versehen oder so ausgelegt, dass ein gewaltsames Bersten unter normalen Beförderungsbedingungen verhindert wird?
Quelle IATA-DGR: Verpackungsvorschrift 965, Teil I
	
	
	

	4
	Sind alle Zellen und Batterien mit einer wirksamen Vorrichtung zur Verhinderung äußerer Kurzschlüsse ausgerüstet?
Quelle IATA-DGR: Verpackungsvorschrift 965, Teil I
	
	
	

	5
	Nur Batterien:
Sind alle Batterien mit parallel oder in Reihe geschalteten Zellen mit wirksamen Einrichtungen ausgerüstet, die einen gefährlichen Rückstrom verhindern (z. B. Dioden, Sicherungen usw.)?
Quelle IATA-DGR: Verpackungsvorschrift 965, Teil I
	
	
	


	Nr.
	Prüfpunkte
	Ja
	Nein
	N/Z

	6
	Ist auf dem Außengehäuse der Batterie die Nennenergie in Wattstunden angegeben, wenn die Batterie nach dem 31.12.2011 hergestellt wurde?

Hinweis: Ist die Batterie noch nicht gekennzeichnet, ist hier „N/Z“ anzukreuzen. Ab 1.1.2012 muss hier in jedem Fall in Abhängigkeit vom Herstellungsdatum geprüft werden.
Quelle IATA-DGR: Verpackungsvorschrift 965, Teil I
	
	
	



A2 : Voraussetzungen bei Abfall-Lithium-Batterien

	Nr.
	Prüfpunkte
	Ja
	Nein
	N/Z

	7
	Liegt beim Transport von Abfall-Lithium-Batterien oder Lithium-Batterien, die zur Wiederverwertung oder Entsorgung transportiert werden sollen, eine Genehmigung der zuständigen nationalen Behörde des Abgangsstaates (in Deutschland LBA) und des Staates des Luftfahrtunternehmens vor?
Quelle IATA-DGR: Verpackungsvorschrift 965, Allgemeine Anforderungen Punkt (c), SP A183
	
	
	


B1 : Verpacken allgemein 

	Nr.
	Prüfpunkte
	Ja
	Nein
	N/Z

	8
	Sind die Zellen oder Batterien in Innenverpackungen verpackt, welche die Zelle oder Batterie vollständig umschließen und werden diese Innenverpackungen dann in der Außenverpackung untergebracht?
Quelle IATA-DGR: Verpackungsvorschrift 965, Teil I
	
	
	

	9
	Sind die Zellen oder Batterien so geschützt, dass Kurzschlüsse verhindert werden?
Quelle IATA-DGR: Verpackungsvorschrift 965, Allgemeine Anforderungen Punkt (d)
	
	
	

	10
	Sind die Zellen oder Batterien so geschützt, dass ein Schutz vor Kontakt mit leitfähigen Werkstoffen innerhalb derselben Verpackung, der zu einem Kurzschluss führen kann, gewährleistet ist?
Quelle IATA-DGR: Verpackungsvorschrift 965, Allgemeine Anforderungen Punkt (d)
	
	
	

	11
	Wurden die allgemeinen Verpackungsanforderungen von 5.0.2 eingehalten?
Quelle IATA-DGR: Verpackungsvorschrift 965, Teil I
	
	
	

	12
	Ist sichergestellt, dass als Außenverpackung nur eine der folgenden Verpackungstypen verwendet wird:
1A2, 1B2, 1D, 1G, 1H2, 3A2, 3B2, 3H2, 4A, 4B, 4C1, 4C2, 4D, 4F, 4G, 4H2? 

Hinweis: Für große Batterien gibt es eine Ausnahme, die im übernächsten Prüfpunkt 14 aufgeführt ist. Trifft dies zu, ist hier „N/Z“ anzukreuzen und der übernächste Prüfpunkt zu bestätigen
Quelle IATA-DGR: Verpackungsvorschrift 965, Teil I
	
	
	


	Nr.
	Prüfpunkte
	Ja
	Nein
	N/Z

	13
	Entsprechen die Außenverpackungen den Leistungsanforderungen der Verpackungsgruppe II (d.h. X- oder Y-Codierung)?

Hinweis: Für große Batterien gibt es eine Ausnahme, die im nächsten Prüfpunkt 14 aufgeführt ist. Trifft dies zu, ist hier „N/Z“ anzukreuzen und der nächste Prüfpunkt zu bestätigen
Quelle IATA-DGR: Verpackungsvorschrift 965, Teil I
	
	
	

	14
	Nur Batterien mit Masse von 12 kg oder mehr, die in nicht bauartgeprüften Verpackungen befördert werden sollen:
Ist sichergestellt, dass die Batterien eine starke, stoßfeste Außenhülle haben und in einer starken Außenverpackung oder in einer Schutzumschließung verpackt sind
UND
liegt eine Genehmigung der nationalen Behörden des Ursprungslandes (LBA in Deutschland) vor, deren Kopie die Sendung begleiten muss?
Quelle IATA-DGR: Verpackungsvorschrift 965, Teil I
	
	
	


B2 : Verpacken für Transport auf Passagierflugzeug
	Nr.
	Prüfpunkte
	Ja
	Nein
	N/Z

	15
	Ist sichergestellt, dass die Bruttomasse der Versandstücke 5 kg nicht überschreitet? 
Quelle IATA-DGR: Verpackungsvorschrift 965, Teil I
	
	
	


B3 : Verpacken für Transport auf „Nur für Frachtflugzeug“

	Nr.
	Prüfpunkte
	Ja
	Nein
	N/Z

	16
	Ist sichergestellt, dass die Bruttomasse der Versandstücke 35 kg nicht überschreitet? 

Hinweis: Für Batterien mit einer Bruttomasse über 35 kg ist ein Transport nur mit Ausnahmegenehmigung der Behörde des Abgangsstaates (in Deutschland vom LBA) gemäß Sonderbestimmung A99 möglich. Eine Kopie der Genehmigung muss die Sendung begleiten.
Quelle IATA-DGR: Verpackungsvorschrift 965, Teil I, Sonderbestimmung A99
	
	
	


C : Kennzeichnung 

	Nr.
	Prüfpunkte
	Ja
	Nein
	N/Z

	19
	Kennzeichnung der Versandstücke:
Ist jedes Versandstück gemäß Abschnitt 7 der IATA-DGR markiert und gekennzeichnet mit folgenden Elementen:

- Versender (Shipper)
- Empfänger (Consignee)
- UN-Nummer: UN 3480
- Proper Shipping Name: Lithium ion batteries
- Bruttogewicht des Packstücks gefolgt von „G“
- Gefahrzettel Klasse 9
- ggf. CAO-Label, wenn Bruttogewicht über 5 kg
- Spezifikationsmarkierung (außer bei großen Batterien mit Ausnahmegenehmigung in nicht bauartgeprüften Verpackungen)

Quelle IATA-DGR: Abschnitt 7
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Versandstück für Passagierflugzeug
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Versandstück für „Nur für Frachtflugzeug“

D : Dokumentation / Abweichungen

	Nr.
	Prüfpunkte
	Ja
	Nein
	N/Z

	18
	Wurde eine Shipper’s Declaration erstellt und wurde ggf. auf die Ausnahmegenehmigung für große Batterien in nicht bauartgeprüften Verpackungen bzw. beim Transport von Versandstücken mit mehr als 35 kg Bruttomasse hingewiesen?

Hinweis: Ein Muster kann über das Auswahlmenü angewählt werden oder über diesen LINK (rechte Maustaste, dann Hyperlink öffnen)
Quelle IATA-DGR: Abschnitt 8 und Verpackungsvorschrift 965, Teil I 
	
	
	

	19
	Wurden die Abweichungen der Staaten und Luftverkehrsgesellschaften beachtet?

Hinweis 1: Dies betrifft die folgenden Staaten und Airlines:
USA (USG-02)
United Parcel Service (5X-07), China Airlines (CI-01), US Airways (US-01), British Airways (BA-02), Continental Airlines (CO-10), Continental Micronesia (CS-10),China Southern (CZ-08), Federal Express (FX-10, FX-11), Spanair (JK-06), Scandinavian Airline System (SK-01).


Hinweis 2: Die derzeit bekannten Abweichungen sind in der Checkliste IATA12 enthalten, einige davon betreffen nur Lithium-Metall-Batterien. Neben den Abweichungen im IATA-Handbuch sind dort auch weitere Einschränkungen, die von Airlines bekannt gegeben wurden, aufgeführt
Quelle IATA-DGR: Abschnitt 2.8, Informationen der Luftfahrtunternehmen
	
	
	


E : Transport zum Flughafen

	Nr.
	Prüfpunkte
	Ja
	Nein
	N/Z

	20
	Wurde für den Zulauf zum Flughafen ein Beförderungspapier gemäß ADR mitgegeben oder in eine Kopie der Shipper’s Declaration die fehlenden Angaben, z.B. zur 1000-Punkte-Regelung und zum Tunnelbeschränkungscode eingetragen?

Hinweis: Siehe hierzu auch Checkliste ADR 10A für den Straßentransport.
Quelle ADR: 5.4.1, 1.1.4.2.3
	
	
	

	21
	Wurden die Vorschriften zur Verladung gemäß ADR eingehalten?

Hinweis: Siehe hierzu auch Checkliste ADR 10A für den Straßentransport.
Quelle ADR: 7.5
	
	
	


Ist einer der Punkte mit „NEIN“ beantwortet, 

darf die Beförderung NICHT durchgeführt werden!

	Ort
	Name und Unterschrift des Kontrollierenden
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